
 

Ortsgemeinde Quirnbach/Pfalz  

Q-Zeitung 
  

Ortsgemeinde Quirnbach/Pfalz                    Ausgabe Juli 2026 
  

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Quirnbach darf sich freuen: unser Dorf wurde mit dem Europäischen 

Dorferneuerungspreis 2026 in Gold ausgezeichnet – eine Anerkennung, die zeigt, 

dass unser gemeinsames Engagement weit über die Grenzen der Region 

hinausstrahlt. Die Auszeichnung in Gold würdigt nicht nur Projekte und Konzepte, 

sondern vor allem die Menschen, die Quirnbach prägen – Ehrenamtliche, Vereine, 

Ortsgemeinde, Nachbarschaften. Sie alle haben in den vergangenen Jahren Ideen 

eingebracht, Verantwortung übernommen und unser Dorf Schritt für Schritt 

lebenswerter, vielfältiger und zukunftsfähiger gemacht. 

Viele von uns verbinden mit Quirnbach mehr als nur einen Wohnort: Es ist der 

Platz, an dem Kinder aufwachsen, Generationen sich begegnen und Neues 

ausprobiert werden darf. Die Gold-Auszeichnung zeigt, dass wir auf dem richtigen 

Weg sind. Der Preis ist die Momentaufnahme einer Entwicklung, die meine 

Vorgänger Wilhelm Bell, Hugo Nicolai und Hans Harth mit der Wiederbelebung 

des Pferdemarktes und dem Bau des Bürgerhauses angestoßen haben. Und er soll 

kein Schlusspunkt sein, sondern ein Ansporn, weiterhin mutig zu denken und 

miteinander anzupacken. Ob nachhaltige Projekte, Treffpunkte für Jung und Alt 

oder neue Formen der Beteiligung – Quirnbach hat gezeigt, dass aus guten Ideen 

echte Veränderungen im Dorf entstehen können, wenn viele mitmachen.  

Ein herzlicher Dank gilt allen, die an der Bewerbung mitgearbeitet, Projekte 

getragen oder einfach im Alltag ein Stück Dorfgemeinschaft gelebt haben. Die 

Auszeichnung gehört uns allen – sie ist unser gemeinsamer Erfolg und zugleich 

eine Einladung, Quirnbach weiterhin mit Herz und Verstand zu gestalten.  

Einer der ersten Gratulanten war Sven Teuber, Minister für Kommunen, Bauen, 

Wohnen und Kultur RLP): „Quirnbach zeigt, was möglich ist, wenn Menschen mit 

Mut, Tatkraft und Herz für ihre Heimat einstehen. Mit ´Quirnbach inTakt´, 

´Quirnbach zuHaus´ und der gelungenen Integration von Geflüchteten beweist der 

Ort beeindruckende Innovationskraft und gelebte Vielfalt. Das macht Quirnbach zu 

einem echten Vorbild für ganz Rheinland-Pfalz. Hier wird sichtbar, dass starke 

Gemeinschft und Offenheit für Neues kein Widerspruch sind, sondern gemeinsam 

Heimat lebenswert machen. Herzlichen Glückwunsch an alle Quirnbacherinnen 

und Quirnbacher zu dieser verdienten Gold-Auszeichnung.“  



Selbstverständlich habe ich mich umgehend in unser aller Namen für die 

Glückwünsche bedankt und natürlich auch eine Einladung nach Quirnbach 

ausgesprochen.  

Quirnbach onTour 

Die Ortsgemeinde Quirnbach lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, 

gemeinsam zur Preisverleihung des Europäischen Dorferneuerungspreises 2026 

nach Kostelní Lhota in Tschechien zu fahren und die Gold-Auszeichnung vor Ort 

mitzuerleben. Für die Fahrt wird ein Reisebus organisiert, die Kosten für die 

Busfahrt werden vollständig vom vorgenannten Ministerium übernommen, sodass 

möglichst viele Quirnbacherinnen und Quirnbacher teilnehmen können. 

Untergebracht sind wir im nahe gelegenen Poděbrady, einer schönen Kurstadt an 

der Elbe – übernachtet wird voraussichtlich in den Hotels „Mamma´s Boutique 

Hotel“ und „PAPPAS hotel&studio“, die fußläufig zur Promenade liegen. Bei 

dieser Organisation unterstützt uns freundlicherweise der Liebsthaler Wolfgang 

Trapp, dessen Firma in Tschechien ansässig ist.  

Poděbrady ist eine kleine, gemütliche Kurstadt mit einem schönen 

Schlossensemble, gepflegten Kurpromenaden und weitläufigen Parks entlang der 

Elbe. Bekannt ist der Ort für seine Heilquellen, entspannte Atmosphäre und 

zahlreichen Cafés und Restaurants. Die Preisverleihung ist eingebettet in ein 

dreitägiges Fest vom 10. bis 12. September 2026 in Kostelní Lhota, der 

Siegergemeinde des letzten Wettbewerbs. Auf die Teilnehmenden warten geführte 

Dorfrundgänge durch Kostelní Lhota, eine Ausstellung „All different. All 

together“, Workshops mit der Jury, Exkursionen in die Mittelböhmische Region 

sowie die feierliche Gala mit Übergabe der European Village Renewal Awards und 

anschließendem Festbankett. Während der Veranstaltung gibt es vielfältige 

Gelegenheiten, andere europäische Dörfer und Gemeinden kennenzulernen, 

Erfahrungen auszutauschen und Ideen für die eigene Dorfentwicklung 

mitzunehmen. Abends sorgen Musik, regionale Spezialitäten und ein gemeinsames 

Feiern im Festzelt sowie Shuttlebusse zurück nach Poděbrady für einen entspannten 

Abschluss der Tage. Geplant ist, dass wir Donnerstag vormittags in Quirnbach 

starten und sonntags nach dem Frühstück zurückfahren. Dabei ist noch ein Stopp 

bzw. eine Stadtrundfahrt in Prag vorgesehen. 

Anmeldung und weitere Informationen 

Damit wir Busfahrt und Unterkünfte gut planen können, bitten wir darum, das 

beiliegende Anmeldeformular bis zum 15. Juli auszufüllen und bei den genannten 

Kontakten der Ortsgemeinde abzugeben. 



Solarpark A62 

Wie Sie sicher schon mitbekommen bzw. gehört (im wahrsten Sinne des Wortes) 

haben, sind die Bauarbeiten für den Solarpark entlang der A62 gestartet. Zunächst 

wurden die Wege instandgesetzt, jetzt werden gerade die Einzäunungen vorge-

nommen und auch schon die ersten Pfähle für die Kollektorenkonstruktionen in die 

Erde gerammt. Wenn alles gut läuft, soll die Modulmontage bis Ende September/ 

Anfang Oktober abgeschlossen sein. Der Netzanschluss ist für November angepeilt, 

die tatsächliche Inbetriebnahme soll dann Mitte/Ende Dezember erfolgen. Seien wir 

gespannt, ob dieser Zeitplan eingehalten werden kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LEADER-Förderungen 
In den nächsten Wochen wird das Projekt Marktplatz in Angriff genommen. Die 

Firma MHB hat den Auftrag erhalten, die Fläche entsprechend herzurichten, die 

Marktstände werden wir in Eigenregie errichten.  

Auch unser Projekt „Quirnbach zuPferd und inAktion“ wurde als förderwürdig 

eingestuft und umgehend der ADD Trier zur Genehmigung eingereicht. Da auch 

hier eine Baugenehmigung gefordert wird, wurde diese bereits parallel bei der 

Kreisverwaltung Kusel beantragt, so dass es hier hoffentlich nicht zu großen 

Verzögerungen kommt. Angepeilt ist eine Fertigstellung des Platzes vorm 

Pferdemarkt 2026. 

Quirnbach imDress 
Seit Jahren diskutieren wir das Thema „Quirnbach T-Shirts“. Jetzt ist die 

bevorstehende Reise und evtl. auch schon die Kerwe ein Anlass, auch dieses 



Vorhaben umzusetzen. Kathi Körbel hat sich um Größenmuster gekümmert, die 

Farbe wird „Eukalyptus-Grün“ sein. Die Anprobe kann während des Markttages 

bzw. nach Rücksprache mit Kathi erfolgen. Es gibt Damen- und Herrenschnitte und 

auch Poloshirt-Alternativen. Ich bemühe mich auch hier um eine Förderung, so dass 

die Shirts relativ günstig abgegeben werden können. 
 

 

Kerwe 

Selbstverständlich findet unsere Kerwe wie immer statt. Leider haben wir nicht 

genügend Straußjugend, so dass wir bürgerseits unterstützen müssen. Wie das 

konkret aussieht, werden wir in der kommenden Woche besprechen und dann im 

StadtLand.Funk (ehemals DorfFunk) posten, wo und wie Hilfe notwendig ist. Unser 

Kerwewirt wird wieder Patrick Gaul sein, der in diesem Jahr auch ein etwas 

größeres Zelt stellen wird. Bands sind bereits engagiert bzw. angefragt, der 

Imbisswagen geordert. Sonntags werden wieder ein Oldtimertreffen sowie Kaffee 

und Kuchen organisiert, montags nachmittags gibt es schon traditionell Spiel und 

Spaß für Kinder. Auch die Schausteller vom letzten Jahr haben ihr Kommen 

zugesagt. Lediglich ein Süßwarenstand fehlt uns noch. 

 

Flohmarkt 
 

Am Samstag, 18.07., organisieren wir wieder 

einen Flohmarkt. Mit Kaffee und Kuchen, 

Würstchen, Frikadellen und Kaltgetränken. 

Machen Sie Werbung und besuchen Sie die 

Veranstaltung. Der Erlös kommt unserem 

Förderverein – und damit uns allen- zugute. Mit 

dem Geld können wir beispielsweise die Kerwe, 

die Ertüchtigung der Spielplätze u.ä. gemeindliche 

Projekte fördern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielplatz 
Mit Geldern der Spendenaktion der Volksbank Glan-Münchweiler und auch 

unseres Fördervereins konnten wir Spielgeräte für die Neugestaltung des 

Spielplatzes finanzieren. Aufgrund langer Lieferfristen mussten wir uns etwas 

gedulden. Ein Trupp freiwilliger Helfer um Alexander Müller hat in den letzten 

Wochen bereits fleißig Vorarbeit geleistet, so dass direkt nach Lieferung die 

Fertigstellung in Angriff genommen werden kann. Derweil können die Kinder die 

Spielplätze Auf Dungen und in Liebsthal nutzen. 


